
Wir heißen Sie herzlich willkommen 
am Beruflichen Gymnasium der Ludwig-Erhard-Schule 



ALLGEMEINE 
INFORMATIONEN
Auf den nächsten Seiten möchten 

wir Ihnen allgemeine Informationen 

zur Schule sowie zur Struktur und 

zum Ablauf der gymnasialen 

Oberstufe in unserem Haus geben.



Unsere Schule   – Ludwig-Erhard-Schule

Hauptstandort der Ludwig-Erhard-Schule Erfurt 
Ausbildung im dualen System
Talstraße 24 
99089 Erfurt

Schulteil im Erfurter Norden 
Ausbildung  in den Vollzeitschulformen
Bukarester Straße 1
99091 Erfurt mit Berufsfachschule (BFS)

mit Fachoberschule (FOS)
mit Beruflichem Gymnasium (BG)

Fachrichtung:  Wirtschaft und Verwaltung



WIR STELLEN VOR

Schulleiter:  Torsten Schneidmüller

Stellvertretende Schulleiterin: Kathrin Daut

Schulteil- und Abteilungsleiterin Vollzeit: Rosann Renke 

Oberstufenleiterin: Susan Hinrichs

Beratungslehrerin: Marit Marold

Schulsozialarbeiterin: Jessika Seidel 



Zusammenhalt, Fairness und Toleranz werden bei uns GROßGESCHRIEBEN!



ABSCHLUSS

Die Ausbildung am Beruflichen Gymnasium 

führt über die 11., 12. und 13. Klasse zur 

Allgemeinen Hochschulreife  

(Abitur)
mit dem Schwerpunkt Wirtschaft.

Klasse 11 - Einführungsphase

Klasse 12, 13 - Qualifikationsphase

Prüfungsphase     



ZUGANGSVORAUSSETZUNGEN

• die bestandene 10. Klasse des Gymnasiums oder der 
Realschulabschluss mit einem Durchschnitt von 3,0  

• 1. Halbjahr 10. Klasse:
Deutsch, Mathematik, erste Fremdsprache, Wahlpflichtfach 
mindestens Note „2“ oder Empfehlung der abgebenden Schule 
oder Aufnahmeprüfung als Probeunterricht 

(Termin: Frühjahr des laufenden Schuljahres)



MEINUNGEN
Im Beruflichen Gymnasium fühle 
ich mich gut aufgehoben. Wir haben 
alle ähnliche Voraussetzungen. Ich 
bin richtig motiviert.
Außerdem kann man sich in der 
Klasse echt wohlfühlen.

Moritz, 12. Klasse

Ich kann hier zeigen, was in mir 
steckt. Ich werde respektiert, meine 
Meinung zählt was. Man lernt viel 
dazu. Prima Vorbereitung auf`s
Studium.
Viele Unternehmungen… 

Nathalie, 11. Klasse



I M P R E S S I O N E N



EINER UNSERER 
KLASSENRÄUME



EINER UNSERER 
COMPUTERRÄUME



KONZENTRIERT BEI DER ARBEIT…



AUFBAU DER DREIJÄHRIGEN AUSBILDUNG 
AM BERUFLICHEN GYMNASIUM

Der Bildungsgang baut auf dem Realschulabschluss (mittlere Reife) auf und gliedert 
sich in eine

• einjährige Einführungsphase (Klasse 11)

Hier werden Fächer vorgestellt, einheitliche Leistungsvoraussetzungen angestrebt und die Grundlage 
für die Wahl der Fächerkombination in der Qualifikationsphase geschaffen.

… und eine

• zweijährige Qualifikationsphase (Klasse 12 und 13)

Das Modell der gymnasialen Oberstufe ist in der Belegung der Fächer in hohem Maße verbindlich. 
Gleichzeitig sind für alle Schüler unterschiedliche individuelle Schwerpunktsetzungen möglich. 



STUNDENTAFEL 
DER 
EINFÜHRUNGSPHASE, 
11. KL ASSE 
WIRTSCHAFT

 

Bereiche Fächer  Wochenstunden 

    
Fachrichtung 

Wirtschaft 
  

sprachlich-literarisch 

Deutsch 3   

Englisch 3   

fortgeführte Fremdsprache / neu 
einsetzende Fremdsprache 
(Französisch) 

3/4   

gesellschaftswissenschaftlich 

Betriebswirtschaftslehre -   

Sozialkunde/Wirtschaftsgeografie 1   

Geschichte 2   

Wirtschaft 4   

Volkswirtschaftslehre 2   

Ethik 2   

mathematisch-
naturwissenschaftlich-
technisch 

Mathematik 4   

erste Naturwissenschaft 2   

zweite Naturwissenschaft 2   

Berufliche Informatik 2   

sonstige Fächer und 
Wahlpflichtbereich 

Sport 2   

Seminarfach 1   

Wahlpflichtfach 1   

  Summe 34/35   

 



VERSETZUNG AUS DER EINFÜHRUNGS-
IN DIE QUALIFIKATIONSPHASE

• Folgende Bedingungen müssen erfüllt sein:
– mindestens ausreichende Leistungen in allen Pflichtfächern (04 Punkte)

– Bescheinigung über die Teilnahme am Seminarfach 

• Die Verweildauer in der Thüringer Oberstufe beträgt in der Regel 3 Jahre. 
Unter bestimmten Bedingungen kann diese Verweildauer verlängert werden (max. 4 Jahre), z. B. 
bei Wiederholung der Einführungsphase wegen Nichtversetzung in die Qualifikationsphase.



Aufgabenfeld Fächer

I sprachlich-literarisch Deutsch, Fremdsprachen

II gesellschafts-
wissenschaftlich

Geschichte, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaft, 
Sozialkunde, Ethik

III mathematisch-
naturwissenschaftlich-
technisch

Mathematik, berufliche Informatik, Biologie, 
Chemie, Physik

AUFGABENFELDER IN DER 
QUALIFIKATIONSPHASE

In der Qualifikationsphase können Sie zwischen verschiedenen Fächern auswählen, die jeweils 
Aufgabenfeldern zugeordnet sind.  Aufgabenfelder umfassen verwandte Unterrichtsfächer.

*Seminarfach und Sport sind keinem Aufgabenfeld zugeordnet.



QUALIFIKATIONSPHASE –
KLASSENSTUFEN 12 UND 13
• Die Schüler belegen drei Fächer mit erhöhtem Anforderungsniveau. 

Diese sind

1.  das der gewählten Fachrichtung, also Wirtschaft,

2.  mindestens eines der Fächer Deutsch oder Mathematik und

3.  eine aus den Klassenstufen 5 bis 11 fortgeführte Fremdsprache oder eine 
Naturwissenschaft (sofern bei 2. nicht Deutsch und Mathematik gewählt 
wurden)

• Die Schüler belegen sieben Fächer mit grundlegendem Anforderungsniveau.

• Im Seminarfach wird wissenschaftliches Arbeiten erprobt und eine 
Seminarfacharbeit als Teamleistung erstellt.



STUNDENTAFEL DER 
QUALIFIKATIONS-
PHASE, 
12. UND 13. KLASSE
WIRTSCHAFT

 

Aufgabenfeld 
Fach-
Nr. 

Fächer 
Anzahl der 

Unterrichtswochenstunden 
sprachlich-literarisch-
künstlerisch 

1 DE/de 5/3 
2 EN/en 5/3  

gesellschaftswissenschaftlich 
3 WI 6  

4 et 2  

5 ge 2  

mathematisch-
naturwissenschaftlich-
technisch 

6 MA/ma 5/3  

7 bif 2  

8 BI/bi/CH/ch/PH /ph 5/3  

weitere Fächer mit 
Belegungspflicht 

9 sp 2  

10 nfs/ffs/bi/ch/ph 3/4  

11 Seminarfach 1,5  

    Summe 34,5 bis 35,5  

Wahlfach   nw/bi/ch/ph/sk/if/fü + 2/3  

 

 



PUNKTESYSTEM 
DER GYMNASIALEN 
OBERSTUFE

Am Beruflichen Gymnasium 
gilt bereits ab Klassenstufe 11 
die Angabe von Noten in 
Notenpunkten.

Note Note mit 
Tendenz

Punkte

sehr gut
1 +
1
1 -

15
14
13

gut

2 +

2
2 -

12
11
10

befriedigend
3 +

3
3 -

09
08
07

ausreichend

4 +

4
4 -

06
05
04

mangelhaft
5 +

5
5 -

03
02
01

ungenügend 6 00



AUSBILDUNGSKOSTEN 

Da die Ludwig-Erhard-Schule eine staatliche berufsbildende Schule 
ist, ist die Ausbildung für unsere Schüler natürlich kostenfrei.

Lernmittelfreiheit richtet sich nach entsprechenden 
landeseinheitlichen gesetzlichen Verordnungen.

Unter bestimmten Voraussetzungen ist eine hälftige Erstattung der 
monatlichen Fahrtkosten über das Amt für Bildung möglich.         
Den Antrag erhalten Sie am ersten Schultag. 



GEZIELTE BERATUNG

Sie fühlen sich von den vielen Informationen erschlagen? 

Keine Sorge. 
Unsere Oberstufenleiterin Frau Hinrichs
stehen für individuelle Beratungen zur Verfügung.

0361- 65 43 080 
oder per E-Mail an susan.hinrichs@schule.thueringen.de

Tipp: Besuchen Sie unseren Tag der offenen Tür! 
(siehe Homepage)



Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann bewerben Sie sich in 
unserer Anmeldewoche (siehe Homepage) mit folgenden Unterlagen: 

• Bewerbungsanschreiben  
• unterschriebener tabellarischer Lebenslauf mit Lichtbild 

• ausgefülltes Formular „Wahlschulformen“ 
 Homepage der Ludwig-Erhard-Schule 
 Downloads 
Anmeldeformular Wahlschulformen – Bukarester Straße  

• beglaubigte Kopie des Halbjahreszeugnisses der 10. Klasse 
• beglaubigte Kopie des Realschulzeugnisses der 10. Klasse (nach Erhalt)



Ludwig-Erhard-Schule Erfurt

Bukarester Straße 1

99091 Erfurt

Telefon: 0361 65 43 080

Mail:  sbbs3@ludwig-erhard-schule.info

Web: ludwig-erhard-schule.com 

Kontaktdaten:

NEU!
Interaktive Broschüre & Imagefilm



Wir wünschen Ihnen für das laufende Schuljahr  
maximale Erfolge und drücken die Daumen für 

die Zeit der Prüfungen.

Das Team der Ludwig-Erhard-Schule Erfurt 



WIR FREUEN UNS AUF SIE.


